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Mitteilungsblatt der 
Gemeinde 

Großhabersdorf 
 

Ausgabe Nr. 05 / 2010 07. Mai 2010 32. Jahrgang 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
nachdem nun auch die kalten Nächte endlich der Vergangenheit angehören, zieht es uns mit Macht 
in die Natur. Ob nun bei der Gartenarbeit oder auf dem Spielplatz beim Herumtoben mit den 
Kindern, beim Spazierengehen oder beim abendlichen Besuch des Biergartens, die milden 
Temperaturen lassen uns den langen und strengen Winter schnell vergessen. 
 
Leider hat aber gerade dieser schneereiche Winter seine unübersehbaren Spuren hinterlassen. 
Unsere Straßen und Gehwege sind, wie überall im Lande, übersät mit zahlreichen Schlaglöchern 
oder Frostaufbrüchen. Über 160 Tonnen Streusalz wurden durch den gemeindlichen Winterdienst 
ausgebracht und der Bauhof war manche Tage nur mit dem Winterdienst beschäftigt. 
Nicht immer ist es gelungen alle Straßen und Wege in der gewünschten Weise benutzbar zu 
machen. Ich darf aber feststellen, dass unsere Mitarbeiter, die im Winterdienst eingesetzt waren, 
sehr gute Arbeit geleistet haben und ich darf mich an dieser Stelle ganz herzlich für diese, nicht 
immer schöne Arbeit, sehr herzlich bedanken.  
 
Nun aber zu erfreulicheren Entwicklungen.  
 
Unser neues Naturbad 
geht mit riesigen 
Schritten seiner Fer-
tigstellung entgegen. 
In den letzten Wochen 
konnten die verschie-
denen Maßnahmen 
weitestgehend abge-
schlossen werden. So 
sind die Holzstege, die 
Liegebänke und der 
Sichtschutz nach 
Norden fertig. Die 
Pflasterarbeiten vor 
dem Kiosk und um 
das Schwimmbecken 
sind beendet und der 
Bachlauf für die 
Kleinsten wurde angelegt. Mittlerweile ist die komplette Pumpentechnik installiert, das Becken ist, 
hoffentlich, mit Wasser gefüllt und der Reinigungskreislauf in Gang gesetzt. Die Biologie, die 
letztendlich für die Reinigung des Wassers verantwortlich ist, wurde „gestartet“. 
 
Die Tücke liegt aber ja bekanntlich im Detail und so gibt es noch einiges zu tun.  
Es bleiben noch knapp zwei Wochen, um die vielen Kleinigkeiten die noch abgearbeitet werden 
müssen, abzuwickeln.  Die beteiligten Firmen und natürlich auch die Mitarbeiter des Bauhofes 
arbeiten  mit aller Kraft daran,  unser neues Naturbad  pünktlich  zur  Einweihung am  22. Mai 2010 



C&C 

Aufruf Sommerferienprogramm 2010 
 

Liebe Gemeindemitglieder, Firmen und Vereine der Gemeinde Großhabersdorf, auch 
dieses Jahr übernehmen wir wieder die Planung und Organisation des 
Ferienprogramms. Wir möchten den Kindern auch in diesem Jahr für die 
Sommerferien wieder so tolle Angebote und Aktionen anbieten. Und dass auch 
Großhabersdorf ein tolles Ferienprogramm veranstalten kann, haben wir ja 
gemeinsam im letzten Jahr gezeigt. Wir möchten Sie um Ihre Mithilfe bitten.  
Ihre Unterstützung kann ganz unterschiedlich sein, z.B. ein Ausflug, eine Wanderung, 
eine Betriebserkundung oder einfach eine schöne Bastelstunde.  
 

Wir sind aber auch wieder froh über einen leckeren Kuchen, ein kleines Eis oder einen Zuschuss für die 
Fahrtkosten zur der einen oder anderen Veranstaltung.  
Falls Sie eine Veranstaltung übernehmen möchten und es Ihnen an Ideen mangelt, können wir auch weiterhelfen. 
Die Kinder haben uns im letzten Jahr (mit einem Feedbackbogen) viele Ideen und Anregungen aufgeschrieben, 
die sie gerne mal machen möchten.   
 

Die Kinder werden es Ihnen danken!!!!!  
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich bei uns melden und wir so zusammen das Ferienprogramm um einige 
Veranstaltungen erweitern könnten.  
Gemeinsam können wir für unsere Kinder abwechslungsreiche und aufregende Ferien gestalten.  
Bitte bei uns melden bis    15. Mai 2010 
 

Claudia Göttinger, Hollerstauden 6, Fernabrünst, Tel. 997421 
Claudia Gundel, Kirchbergstr. 20, Vincenzenbronn, Tel. 9215  
www.grosshabersdorfer-ferienprogramm.de  
E-Mail: info@grosshabersdorfer-ferienprogramm.de  
 
 
 
 

1. Angebot in den Pfingstferien: Wir haben noch ein paar Plätze frei!!!  
 

Erlebnisführungen im Audi Forum Ingolstadt  
 

Datum:  Freitag, den 28. Mai 2010 
Unkostenbeitrag: 17.- €uro     (Im Preis enthalten sind: Fahrt, Führung und ein Vesper) 

 

                                                                            Nähere Infos auf unserer Homepage! 
 

2. Angebot in den Pfingstferien: 
 

Leckermäuler – Besuch bei einer Bienenkönigin 
 

Datum:  Dienstag, den 01.06.2010        falls es regnet ->Ausweichtermin: Samstag, den 5.06.2010  
Uhrzeit:  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Alter:  ab 6 Jahre 
Teilnehmerzahl:   30 
Unkostenbeitrag: 1 €uro  
Ort/Treffpunkt:  Fernabrünst, Roßtalerstr. 8 
Mitzubringen: lange Hosen, feste Schuhe  
Beschreibung:  Wie sieht eine Bienenkönigin aus? Was bedeutet Teamarbeit im Bienenstock? Wie wird 

der Honig geschleudert? Welche Werkzeuge und Kleidung braucht ein Imker?  
Hautnah dürft Ihr die Arbeit der Imker erleben und mithelfen. 

Betreuer: Mitglieder des Bienenzuchtvereins Großhabersdorf und Umgebung 
Veranstalter: Bienenzuchtverein Großhabersdorf und Umgebung 
 

Anmeldung:   bei uns   Claudia Göttinger, Tel. 997421  
Claudia Gundel, Tel. 9215  
oder bei info@grosshabersdorfer-ferienprogramm.de  

 

Interesse? Dann meldet euch an! Wir freuen uns auf euch!  
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den Besuchern präsentieren zu können. Eine kleine Einschränkung wird uns aber in den nächsten Wochen 
und Monaten noch erhalten bleiben: Der Rasen lässt sich in seinem Wachstum leider nicht von uns 
beeinflussen. So wird die Liegewiese  zunächst nur teilweise zur Verfügung stehen. Als kleiner Ersatz 
können aber die Ruhebänke am nördlichen Beckenrand genutzt werden. 
 
Nachfolgend finden Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, das Programm für das trinationale 
Partnerschaftsfest am Pfingstwochenende. In diesem Rahmen findet auch die offizielle Einweihung des 
Freibades statt und ich darf Sie alle an dieser Stelle sehr herzlich dazu einladen.  
 
Überzeugen Sie sich persönlich von dem, in seiner Art im weiten Umkreis einzigartigen Konzept und 
genießen Sie die Qualität des Wassers ohne chemische Zusätze.  
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Partnerschaftsfest 21. Mai bis 24. Mai 2010 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wie bereits auf der ersten Seite erwähnt, findet in der Zeit vom 21. bis 24. Mai unser trinationales 
Partnerschaftsfest an der „Kuhr´s Wiese“ statt. 
 
Ich darf Sie alle sehr herzlich dazu einladen, zusammen mit unseren Partnern aus Aixe-sur-Vienne, 
Swieciechowa und Malinska einige schöne Stunden unter Freunden zu verbringen. Wie Sie aus 
nachfolgendem Programm entnehmen können, ist einiges geboten.  
Bereits am Freitag treffen sich alle Gäste und Gastgeber im Festzelt zum gemeinsamen Abendessen. Nach 
der Diskussionsrunde in der Pfarrscheune am Samstagvormittag, zu der ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, sehr herzlich einlade, wird dann die neue Brücke über den Schlauersbach ihrer Bestimmung 
übergeben. Schon heute können wir feststellen, dass das Werk gelungen ist und die kurze Verbindung von 
der Bachstraße zum Spielplatz, Kneippanlage, Naturbad und nicht zuletzt der Kleingartenanlage, gerne und 
häufig genutzt wird.  
 
Anschließend findet die Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde mit der Stadt Malinska auf der Insel Krk 
in Kroatien im Festzelt statt. Die bisherigen Partner werden damit, zusammen mit Malinska, eine 
„quatronationale Partnerschaft“ eingehen. Damit erweitern wir unsere partnerschaftlichen Beziehungen in ein 
Land, das seit dem 30. November 2000 Mitglied in der WTO (Welthandelsorganisation) ist und seit Oktober 
2005 den Status eines EU-Beitrittskandidaten besitzt. Wir leisten damit einen kleinen Beitrag zur 
europäischen Integration Kroatiens und wir unterstützen die Bürgerinnen und Bürger unserer Partnerstadt 
Malinska auf dem Weg in die europäische Völkergemeinschaft.  
 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, können dann auf dem europäischen Markt mit landestypischen 
Köstlichkeiten bei sportlichen und musikalischen Beiträgen aus allen Partnergemeinden einige interessante 
und vergnügliche Stunden verbringen. Bei hoffentlich schönem Wetter und guter Musik steht dann einem 
ganz besonderen Erlebnis nichts mehr im Wege.  
 
 
 
Fortsetzung auf Seite 5 
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Allen Bürgerinnen und Bürgern, die Gäste aus unseren Partnergemeinden aufnehmen, danke ich an dieser 
Stelle ganz besonders herzlich.  
Annähernd zweihundert Besucher müssen untergebracht werden und noch immer fehlen einige 
Schlafgelegenheiten. Dabei wäre es wünschenswert, wenn wir unsere Gäste privat unterbringen könnten, 
denn nur auf diese Weise werden erste Kontakte geknüpft, Barrieren abgebaut und Ängste bzw. Vorurteile 
lösen sich schnell in Wohlgefallen auf. 
 
Nachfolgend finden Sie den Programmablauf für den Samstag, beginnend mit der Diskussionsveranstaltung 
ab 9:30 Uhr im evangelischen Pfarrzentrum. 
 
Ich darf Sie alle nochmals herzlich zu den Veranstaltungen, die sich über den ganzen Tag erstrecken, 
einladen. Nutzen auch Sie die Gelegenheit, Freunde und Bekannte aus den Partnergemeinden zu treffen bzw. 
neue Freundschaften zu knüpfen.  
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Programm zum Partnerschaftsfest am Samstag, 22. Mai 2010 
 

9.30 Uhr 
Europapolitische Diskussion „60 Jahre Schuman Deklaration – das Fundament der 
Völkerverständigung und der Städtepartnerschaften“ 
Evang. Pfarrzentrum, Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf 

12.00 Uhr 
bis  
16.00 Uhr 

Ausstellung „Die Partnergemeinden stellen sich vor“ 
Evang. Pfarrzentrum, Am Kirchberg 1 , 90613 Großhabersdorf 
(Die Ausstellung kann auch am Sonntag, 23.05., in der Zeit von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
besichtigt werden) 

13.30 Uhr Festliche Einweihung der Brücke zur Kuhr´s Wiese 

14.00 Uhr 
Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde zwischen den Gemeinden  
Aixe-sur-Vienne (Frankreich), Swieciechowa (Polen), Malinska (Kroatien) und 
Großhabersdorf im Festzelt 

15.00 Uhr Freibad, Eröffnung des größten Naturbads im Großraum Nürnberg 

15.30 Uhr 
Kuhrs´s Wiese, Freibad 
Kultur- und Sport rund ums Freibad 
Kulinarische Spezialitäten aus vier Regionen 

20.00 Uhr 
Festzelt 
Musik im Zelt 
Auftritt der Gruppe „The Moonlights“ 

 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 04. Juni 2010. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 21. Mai 2010. 



 
Stellenausschreibung 

 
Die Gemeinde Großhabersdorf sucht zum sofortigen Eintritt  

eine/einen vollzeitbeschäftige /vollzeitbeschäftigten 
 

Facharbeiter(in) für Bäderbetriebe. 
 
Der Besitz der Führerscheinklasse B (früher 3) ist nachzuweisen. PC-Kenntnisse sind erwünscht. Die 
Bezahlung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).  
 
Zum Aufgabengebiet des/der Facharbeiter(s/in) gehört die Steuerung und Kontrolle der technischen 
Abläufe im Freibad, die Organisation und Beaufsichtigung des Badebetriebes und die Besucherbetreuung. 
Außerhalb der Badesaison ist die Mitarbeit im Bauhof vorgesehen. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bitte an die  
 

Gemeinde Großhabersdorf 
Nürnberger Straße 12 
90613 Großhabersdorf 

 
zu richten.   Auskunft erteilen   1.  Bürgermeister  Biegel   (Tel. 09105/99839-16)   oder   Herr  Seischab 
(Tel. 09105/99839-18). 
 
 

Ehepaar Boas feiert diamantene Hochzeit 
 

Am Sonntag, dem 18. April, konnten Magdalena und 
Andreas Boas aus der Bachstraße in Großhabersdorf 
diamantene Hochzeit feiern. 
 
Bei bester Gesundheit konnten sie viele Gäste begrüßen. 
Schon in aller Frühe stand das Telefon nicht mehr still und 
die Gäste gaben sich die Klinke in die Hand. Bei den 
zahleichen Ämtern, die Andreas Boas im Laufe seines 
Lebens in vielen Vereinen ehrenamtlich ausfüllte, war es 
auch nicht anders zu erwarten.  
 
Insbesondere die Großhabersdorfer Feuerwehr, dessen 
Ehrenvorsitzender Andreas Boas ist, war ihm immer ein 
besonders Anliegen. Berufsbedingt hatte die Familie Boas 
schon immer einen großen Freundes- und Bekanntenkreis 
der auch heute noch von ihnen gepflegt wird. 
 
Im Namen der Gemeinde Großhabersdorf konnte ich dem 
Jubelpaar die herzlichsten Glückwünsche aussprechen, 

verbunden mit dem Dank für die treue und vorbildliche Arbeit in zahlreichen Funktionen und 
Ehrenämtern in der Gemeinde Großhabersdorf. Mögen ihnen noch viele gemeinsame Jahre beschieden 
sein. 
 
Ihr 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



ArGe „Stadt und Land“ pflanzt Vogelbeerbaum 
 
Vor kurzem wurde durch die ArGe „Stadt und Land“, Herrn 
Rühl und Herrn Scheuber, eine Eberesche, gemeinhin auch als 
„Vogelbeerbaum“ bezeichneter Baum, auf dem kleinen Platz 
nach der Bücke über den Schlauersbach, gepflanzt. 
 
„Kein schöner´n Baum gibt´s als den Vogelbeerbaum...“, so 
heißt es in einem Volkslied aus dem Erzgebirge. Und 
tatsächlich bietet die Eberesche mit ihren leuchtend roten 
Beeren im Herbst ein malerisches Bild. Kaum ein Naturfreund 
wird den Zeilen dieses Liedes nicht zustimmen.  
 
Ich darf mich im Namen der Gemeinde Großhabersdorf sehr 
herzlich für diese „Baumspende“ bei der ArGe „Stadt und 
Land„ bedanken und ich hoffe, dass dieser Baum gute und 
zahlreiche Früchte tragen und viele Jahre wachsen und 
gedeihen möge. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel  
1. Bürgermeister 
 
 
 

Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 15. April 2010 
 
Umwandlung der Volksschule Großhabersdorf in eine Grundschule 
 

Da aufgrund der zu geringen Geburtenrate keine Klassen in der Hauptschule mehr gebildet werden 
können, beschließt der Gemeinderat, dass die Volksschule Großhabersdorf in eine Grundschule 
umgewandelt wird und die Schüler der Jahrgangsstufe 5 bis 9 zukünftig die Hauptschule Roßtal besuchen. 
Weiterhin hat der Gemeinderat der Vereinbarung der Stadt Oberasbach, Stadt Stein und des Markts 
Roßtal zur Schaffung der Mittelschule Hainberg / Bibertgrund zugestimmt. 
 
Dienstunfallversicherung für die Mitglieder der Feuerwehren 
 

Die Versicherungssummen für die Dienstunfallversicherung der Mitglieder der Feuerwehren im 
Gemeindegebiet Großhabersdorf werden angepasst. 
 
Entschädigung für Arbeiten der Feldgeschworenen 
 

Der geplanten Erhöhung der Entschädigung für Arbeiten der Feldgeschworenen von bisher 10,00 €/h auf 
12,00 €/h wird zugestimmt. 
 
Freibad – Vergabe Schlosserarbeiten 
 

Der Gemeinderat wird informiert, dass folgende Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert 
wurden: 

• Dworschak, Kunstschmiede & Stahlbau, Vincenzenbronner Hauptstr. 2 d, 90613 Großhabersdorf 
• Thoms Hürner, Kunst- und Bauschlosserei, Brandstätterstr. 20 - 22, 90556 Cadolzburg 
• Hühn Metallbau GmbH, Mühlstr. 9, 91452 Wilhermsdorf 
• Firma Herbert Leidel, Winterseite 1, 91564 Neuendettelsau 

 
Die Verwaltung wird bevollmächtigt, den Auftrag an die wenigstnehmende Firma zu erteilen. 
 



Photovoltaikanlage Galgenbuck – Änderung des Flächennutzungsplans und 
Bebauungsplan in Kraft getreten 

 
Mit Schreiben des Landratsamtes Fürth vom 26.04.2010, Nr. 44-O-35-2009, wurde die 15. 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Großhabersdorf gemäß § 6 BauGB genehmigt. 
 
Gegenstand der Änderung ist die Darstellung eines Sondergebiets „Photovoltaik“ sowie die 
entsprechende naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahme.  
 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am 30. April 2010 wirksam. 
 
Der Gemeinderat Großhabersdorf hat in seiner Sitzung am 18.03.2010 den Bebauungsplan Nr. 34 
„Photovoltaikanlage Galgenbuck“ zur Satzung beschlossen 
 
Der Bebauungsplan Nr. 34 „Photovoltaikanlage Galgenbuck“ ist am 30.04.2010 in Kraft 
getreten. 
 
Der Bebauungsplan und die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes sowie die entsprechenden 
Begründungen können von jedermann während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus 
Großhabersdorf -Nebengebäude-, Nürnberger Str. 6 a, 1. OG, 90613 Großhabersdorf, eingesehen werden.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 u. 2 des BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften dann unbeachtlich ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Großhabersdorf geltend gemacht worden ist.  
 
Mängel der Abwägung sind ebenfalls unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 7 Jahren gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der 
Abwägung begründen soll, ist darzulegen. 
 
Auf die Vorschriften des § 47 Abs. 3 Satz 1 und 2, Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von den durch 
den Bebauungsplan eintretenden Vermögensnachteilen sowie die Fälligkeiten des Erlöschens 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 
 

Abfuhrtermine 
 

Restmüll 
Donnerstag, ungerade KW 

statt Do. 13.05. am Fr. 14.05. 

Biomüll 
Donnerstag, jede KW 

statt Do. 13.05. am Fr. 14.05. und 
statt Do. 03.06. am Fr. 04.06. 

Papiertonne u. Gelbe Säcke 
Großhabersdorf, Fernabrünst, Schwaighausen, 
Vincenzenbronn, Wendsdorf, Weihersmühle, 
Ziegelhütte 

Hornsegen, Oberreichenbach, Unterschlauersbach 
 

am Dienstag, 18.05.2010 am Donnerstag, 20.05.2010 
 



Besuchermagnet Osterbrunnen 
 
Auch in diesem Jahr wurden kurz vor den Feiertagen die Osterbrunnen im Gemeindegebiet geschmückt. 
Allein an dem Großhabersdorfer Brunnen waren mehr als 3.000 handbemalte Ostereier angebracht. In 
sehr vielen Stunden wurden von vielen fleißigen Helferinnen der Landfrauen diese Eier angefertigt. 
 
Bereits am 26. März wurde der Osterbrunnen vor dem Rathaus von den Kindern des Kindergartens 
Tulipan mit einigen Frühlingsliedern begrüßt und besonders die Bedeutung des Wassers für die gesamte 
Schöpfung herausgestellt. 
Kurz vor den Feiertagen durfte ich den Kindern einen kleinen Schokoladen-Osterhasen als Dank für die 
Gestaltung der kleinen Feier übergeben.  
 
Seit einigen Jahren entwickeln sich diese Osterbrunnen auch bei uns als Anziehungspunkt für Besucher 
aus nah und fern. Speziell an den Wochenenden kann man, anhand der Autokennzeichen, die Herkunft 
der Interessierten feststellen. Ich darf den Landfrauen, den vielen Helferinnen und Helfern und der Firma 
Dworschak den herzlichen Dank der Gemeinde Großhabersdorf aussprechen. Sie leisten damit einen 
guten Beitrag um die Attraktivität unserer Gemeinde, auch für Besucher aus der Umgebung, zu steigern. 
Nicht zuletzt ist es auch für uns Großhabersdorfer Bürgerinnen und Bürger ein schöner Anblick wenn der 
Rathausplatz und die Dorfbrunnen herausgeputzt werden und dem Lebenselexier „Wasser“ ein wenig 
mehr Aufmerksamkeit zu Teil wird. 
 
Ihr  
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Bücherei-News 
 
Wieder einmal möchte ich mich für viele tolle Bücherspenden bedanken, die ich im Laufe des Aprils für 
unsere Bücherei erhalten habe. Frau Ehrhardt und Frau Nassauer stifteten Romane (z. B. von Maeve 
Haran, Jane Heller, Jakob Wassermann), von Frau Kleine-Vosbeck kamen viele Bücher für Jugendliche 
sowie Tatsachenberichte, Frau Götz brachte kistenweise wunderschöne Bildbände (Reisen, Länder, 
Natur), jede Menge neuer Reiseführer und vieles mehr! Ganz herzlichen Dank allen Spendern! 
 
Aber nicht nur in der Bücherei kann man ausleihen: Auch im Kinderhort können Kinder jetzt Bücher mit 
nach Hause nehmen. Um sich über das Ausleihverfahren zu informieren, besuchte der Kinderhort unserer 
Schule in den Osterferien die Bücherei. Die Kinder schauten sich an, wie die Bücher bei uns geordnet 
sind, begutachteten die Klebemarkierungen am Buchrücken und erfuhren, warum Einstecklaschen und 
Karten in den Büchern angebracht sind und wie lange die Ausleihfrist ist. Zwei Tage später besuchte ich 
den Kinderhort und betrachtete mir den Buchbestand vor Ort. Zusammen mit den Betreuerinnen hatten 
die Kinder schon Klebefolien zur Markierung herausgelegt und die Bücher sortiert. Respekt! Statt 
Karteikarten anzulegen werden die Kinder ein Ausleihbuch führen – eine gute Idee, wenn nicht so viele 
Bücher verliehen werden.  
 
Auch bei uns sind die neuen Bücher endlich eingetroffen – und wahrscheinlich bis zum 
Erscheinungstermin des Gemeindeblattes bereits alle unterwegs. Aber sie kommen ja wieder! Ein Besuch 
in der Bücherei lohnt sich bestimmt ... und: wenn einer eine Reise tut, so haben wir dank der Spenden 
jetzt ein recht gutes Angebot an Reiseführern! 
 
Mit herzlichem Gruß 
Monica Fisch 
 



Sachstand energetische Sanierung unserer Schule 
 
In den Osterferien konnte mit der energetischen Sanierung des Schulgebäudes weiter gemacht werden. 
Die alten Fenster auf der Nordseite wurden komplett ausgetauscht und die Fassade wurde mit einem 14 
cm starkem Wärmdämm-Verbundsystem verkleidet. Die beiden Treppenhäuser wurden aus brandschutz-
technischen Gründen auf der einen Seite mit Mauerwerk geschlossen und die Dachüberstände wurden 
angepasst. Derzeit wird bereits die Fassade zum Schulhof hin gedämmt. Bei den beiden Giebeln wird das 
Sichtmauerwerk erhalten und dazu die Wärmedämmung von innen angebracht. Auch die alten 
Eingangstüren werden im Zuge der Sanierungsmaßnahmen mit Panikbeschlägen ausgerüstet, so dass das 
Gebäude auch bei verschlossenen Türen jederzeit verlassen werden kann. Damit aber auch während des 
Unterrichts berechtigte Personen Zutritt bekommen können, wird eine Sprechanlage am Eingang 
installiert. Zum Schluss der Maßnahmen werden dann noch außen liegende Raffjalousien angebracht. 
 
Die Arbeiten liegen gut im Zeitplan und wir gehen davon aus, dass die Fertigstellung in den 
Sommerferien gewährleistet werden kann.  
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

K o m m u n a l e  A l l i a n z  
B i b e r t t a l -  - D i l l e n b e r g  
Markt Roßtal  • Marktplatz 1 • 90574 Roßtal

 

 

Integriertes Klimaschutzkonzept – Aktuelles 
 
Am Mittwoch, dem 24. März 2010, fand in Roßtal das 3. Initiativgruppentreffen statt. Im Vordergrund 
stand die Ermittlung der weiteren Vorgehensweise der Initiativgruppe. Diese trifft sich noch einmal unter 
der Moderation des Teams der ENERGIEregion GmbH und wird dann zukünftig eigenständig weiter 
agieren. 
 
Nach eingehender Berichterstattung aus den einzelnen Kommunen, welche Agenda-Gruppen wo welche 
Aufgaben verrichten, wird übereingekommen, dass das Thema Schule vordergründig durch die 
Kommunale Allianz initiiert werden kann.  
 
Hierfür wird aus jeder Kommune ein Ansprechpartner benannt, der zunächst ermittelt, wie viele Schulen 
es gibt und wie viele Schüler in welchen Räumen unterrichtet werden. Hieraus wird ein Arbeitspapier 
erstellt, aus dem sich Vorgaben und Aufgaben ergeben. Unter Zugrundelegung dieses Papiers wird 
Kontakt mit Rektoren/Schulleitern, Energieberatern, Vertretern der Dillenberggruppe, Bürgermeister, u.a. 
aufgenommen. 
 
Beabsichtigt wird u.a. die Initiierung einer gemeinsamen Projektwoche, die zeitgleich an allen Schulen 
stattfindet. Hier könnten Fachleute jeden Tag in einer anderen Schule z.B. Vorträge halten. Zum Thema 
Energieeinsparmöglichkeiten gibt es vermutlich auch Lehrfilme. Am Ende der Woche werden die 
Ergebnisse sowohl den Eltern als auch der Presse präsentiert. Analog zu den Schulgebäuden kann diese 
Vorgehensweise auch auf öffentliche Gebäude, Rathäuser, Feuerwehrgerätehäuser und Vereinsheime 
ausgedehnt werden.  
 
Allgemein wird das Thema Klimaschutz und CO2–Einsparung zukünftig in den einzelnen Agenda-
Gruppen thematisiert. Weiterhin soll auf der Homepage der Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg eine 
Terminseite eingerichtet werden, auf der ersichtlich ist, wann und wo welche Vorträge stattfinden. 
 
Die 4. Initiativgruppensitzung findet statt am Mi., 09.06.10, um 19:00 Uhr, in Oberasbach, SS, 3. Stock.  
 
A. Straube 



Sirenenüberprüfung im Mai 2010 
 
In allen Gemeinden des Landkreises Fürth werden die Sireneneinrichtungen der Funkalarmierung auf ihre 
Tüchtigkeit überprüft. 
 
Dieser Probealarm findet in der Gemeinde Großhabersdorf am 
 

15. Mai 2010 
 

in der Zeit von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr statt. 
 
Sollte während dieser Zeit einmal der Ernstfall eintreten und „echter“ Alarm kommen, wird dieser 
doppelt ausgelöst, d.h., statt dreimal heult die Sirene dann   s e c h s m a l  . Außerdem erfolgt eine 
entsprechende Alarmdurchsage. 
 
Spricht eine Sirene oder der Funkmeldeempfänger im Gerätehaus bei der Überprüfung nicht an, ist die 
Gemeinde zu verständigen. 
 
DER KREISBRANDRAT 
Des Landkreises Fürth 
 
 
 
 
 

Baugrundstücke an der Badstraße 
 
Der Gemeinde stehen in der Badstraße vier  
Baugrundstücke mit einer Größe zwischen 
390 und 470 m² zum Verkauf zur 
Verfügung.  
 
Die Grundstücke grenzen direkt an die 
Badstraße an und können sofort bebaut 
werden. Das Restgrundstück wird weiterhin 
gewerblich genutzt. Eine Bebauung der 
Grundstücke ist mit Einzelhäusern möglich. 
Die 2-geschossige Bebauung (Unter- + 
Erdgeschoß) ist zulässig. Eine moderne 
Bauweise (Pultdach etc.) kann realisiert 
werden. Der Preis beträgt 125,00 €/m² inkl. 
der Erschließungskosten. 

 
Für weitere Informationen zu den Grundstücken steht Ihnen Herr Seischab gerne zur Verfügung (Tel. 
99839-18; E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de). 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 



Standesamtliche Nachrichten 
 

 

Wasserversorgung 
 

 
 

 

Geburten in Großhabersdorf 
 

Else Maurice 01.03.2010 
Gackstatter Enrico 31.03.2010 
 

Sterbefälle in Großhabersdorf 
 

Egerer Hans 19.03.2010 
Egerer Harald 30.03.2010 
Leberer Barbara 30.03.2010 
Höfler Jakob 31.03.2010 
Scheiderer Georg 12.04.2010 
Scheumann Kunigunda 17.04.2010 
 

Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren 
 

Falkmann Josef 08.05.2010 75 Jahre 
Krehn Babetta 10.05.2010 85 Jahre 
Roth Konrad 16.05.2010 85 Jahre 
Lödel Emma 17.05.2010 75 Jahre 
Zenzinger Elisabeth 18.05.2010 94 Jahre 
Zelgy Christian-Peter 21.05.2010 80 Jahre 
Kriegbaum Babetta 27.05.2010 80 Jahre 
Streicher Elisabeth 28.05.2010 75 Jahre 
Schütz Margarethe 31.05.2010 85 Jahre 
Hoyer Anna 01.06.2010 80 Jahre 
 

Zur Diamantenen Hochzeit dürfen wir gratulieren 
 

Luise und Horst Kriese 21.05.2010 
Dorothea und Franz Wurm 26.05.2010 
 
 

 
 

 

Seit 01.01.2008 wird die technische 
Betriebsführung vom Zweckverband zur 
Wasserversorgung „Dillenberggruppe“ 

wahrgenommen. 
Die Dillenberggruppe ist, auch für 

N o t f ä l l e außerhalb der 
Dienstzeiten, unter 

Tel. 09103 / 79 36-0, 
Fax 09103 / 79 36-10 erreichbar. 

 

 

Notarsprechtag 
 

am 17. Mai 2010 
von 15.00 - 17.00 Uhr 

im Rathaus in Großhabersdorf 
 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten 
Tel: 09103 / 1 0 2 7 

 
 

Fundamt 
 

Lesebrille und Handy 
 

Kleinanzeigen 
 

2-Zi.-Whg. Ghdf, 74 m², Terrasse, 
ab 01.07. zu vermieten, 350,00 
EUR + NK + KT, Garage möglich, 
Kellerabteil. Tel.: 09105 / 99 71 
62 
 
 

Großhabersdorf, gepfleg. EFH, 
120 m² Wohnfläche, 900 m² 
Grund, Garage von privat zu ver-
kaufen, VHB 225.000 EUR. Tel.: 
09105 / 512 
 
 

2-Zi.-Whg., schöne Lage, mit 
Wintergarten, EBK, Bad, ab sofort 
zu vermieten im Seniorenwohn-
heim Dietenhofen. Tel.: 0160 / 99 
52 77 42 oder 09824 / 253 
 
 

Bäckerei Streicher sucht für eine 
Auszubildende eine kleine Woh-
nung, ab Mitte August. Tel.: 
09105 / 272 
 
 

Suche 3-Zi.-Whg., mit Balkon 
oder Garten, EBK wäre von Vor-
teil, Warmmiete 450,00 EUR, für 

länger geplant. Tel.: 0176 / 25 11 
13 74 
 

 

3- bis 4-Zi.-Whg. gesucht, mind. 
80 m², mit Balkon, von ruhiger 
Familie. Tel.: 09105 / 99 74 38 
 

 

Hallo liebe Eltern, wir suchen eine 
Mitfahrgelegenheit für unseren 
Sohn von der Nürnberger Str. bis 
Kindergarten „Blumenwiese“. 
Tel.: 09105 / 99 79 24 oder 0176 / 
25 11 13 74. Danke 
 
 

Pferdebox 16 m² für Wallach zu 
vermieten in Ghdf-OT Fer-
nabrünst, kl. Wiese, Tageskoppel, 
Reitscheune. Tel.: 0170 / 40 63 
672 
 
 

Brotbackkurs „Vom Brot zum 
Korn“ Brot backen in Theorie und 
Praxis 15.05.2010 - 10.00 Uhr – 
15.00 Uhr; Kernmühle fit&gesund 
workshops www.kernmuehle.de 
o. 09127 / 57 434 

 
 

Fahrradreparatur, alle Marken, 
egal wo gekauft, Zweiradmechani-
kermeister Rainer Grünbaum in 
Ghdf. Tel.: 0176 / 21 78 40 09 
 
 

Fa. Heim & Haus direkt ab Werk. 
Markisen - Rollläden - Fenster -
Haustüren - Vordächer - Dach-
fenster + Rollläden - Terrassendä-
cher - P. Negro Tel.: 09105 / 99 78 
80 
 
 

Bester Service und Reparatur 
für Ihr Motorrad beim freundli-
chen WELLING-Team. Besonders 
BMW, aber auch Japaner, sind 
herzlich willkommen! 
 MOTORRAD-WELLING, 
Gewerbering 9, 90574 Roßtal, 
Tel.: 09127 / 62 23, Fax: 09127 / 
57 90 15 
 



Veranstaltungen 
 

Freitag, 07. Mai 
 

Musikzug Ghdf, Frühlings-
konzert „Eine musikalische 
Weltreise“, Gemeindezentrum 

 

Samstag, 08. Mai 
 

Kindergarten "Blumenwiese", 
Jahresfest der KiTa Blumenwiese, 
Flurstr., 14.00 Uhr 
 

VdK, Muttertagskaffeekränz-
chen, „Gasthaus Rotes Ross“, um 
14.00 Uhr 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Posaunenchor Vincenzenbronn, 
100-jähriges Jubiläum, 
Bürgerhaus, 19.30 Uhr 
 

Sonntag, 09. Mai 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Jubelkonfirmation – Festgottes-
dienst, Kirche, um 09.30 Uhr 
 

Posaunenchor Vincenzenbronn, 
Festgottesdienst, Bürgerhaus, um 
10.00 Uhr 
 

Skiclub, Eisstock, Vereinsge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Mittwoch, 12. Mai 
 

Kath. Kirchengemeinde, Senio-
rennachmittag, Pfarrheim, um 
14.00 Uhr 
 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
im Kneipp-Verein, Erfahrungs-
austausch, Gasthaus zum Roten 
Roß, um 14.30 Uhr 
 

Donnerstag, 13. Mai 
 

FFW Großhabersdorf, Famili-
enwanderung, Mehrzweckge-
bäude, um 09.30 Uhr 
 

Fischereiverein, Hegefischen an 
der Bibert, um 06.00 Uhr 
 

Skiclub, Vereinssitzung, 
Vereinsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 14. Mai 
 

Bibertgrundschützen, Königs-
schießen, Schützenhaus, um 
20.00 Uhr 

Freitag, 14.05. – 
Sonntag, 16.05. 

 

MSC, Nat. DMV Sternfahrt 
Pfarrkirchen 
 

Freitag, 14.05. – 
Montag, 17.05. 

 

Kirchweih in Unterschlauers-
bach 
 

Samstag, 15. Mai 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

AWO, Muttertagsfahrt 
 

Sonntag, 16. Mai 
 

Skiclub, Felsklettern 
 

Velogruppe, Kulturtour „zur 
Burg Virnsberg“, Treffp. am 
Rathaus, 8.30 Uhr 
 

Montag, 17. Mai 
 

Kindergarten "Tulipan", Info-
abend für neue Eltern, Hade-
wartstr., um 19.30 Uhr 
 

MSC, Sportstammtisch, Gast-
haus Zum Roten Roß, 20.00 Uhr 
 

Freitag, 21. Mai 
 

Bibertgrundschützen, Königs-
schießen, Vereinsgelände, um 
20.00 Uhr 
 

Samstag, 22. Mai 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Sonntag, 23. Mai 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Pfingstsonntag – Gottesdienst, 
Kirche, um 09.30 Uhr 
 

Sportfreunde Fernabrünst, 
Kinderfest, Scheune Fernabrünst, 
um 09.30 Uhr 
 

Skiclub, Eisstock/ Pfingstschie-
ßen, Vereinsgelände, 16.00 Uhr 
 

Montag, 24. Mai 
 

OV Oberreichenbach, Fahrrad-
tour, an Halle Schneider, um 
09.30 Uhr 
 

Dienstag, 25. Mai 
 

Kindergarten "Tulipan", Spiel- 
und Infonachmittag für neue 
Kinder und Eltern, Hadewartstr., 
um 15.00 Uhr 
 

Donnerstag, 27. Mai 
 

Skiclub, Vereinssitzung, 
Vereinsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 28. Mai 
 

MGV "Eintracht", Singstunde 
in Vockenroth – Grillhütte, um 
19.30 Uhr 
 

Bibertgrundschützen, Königs-
schießen, Schützenheim, um 
20.00 Uhr 
 

Freitag, 28.05. – 
Freitag, 04.06. 

 

Skiclub, Kletterwoche in Arco 
 

Mittwoch, 02. Juni 
 

FFW V´bronn, Schaschlikessen, 
Bürgerhaus, um 18.30 Uhr 
 

Donnerstag, 03. Juni 
 

Kneipp-Verein, Vereinssitzung, 
Gasthaus Bauer, um 19.30 Uhr 
 

Freitag, 04.06. – 
Sonntag, 06.06. 

 

MSC, Int. DMV Sternfahrt 
Antholz / Italien 

 

Jeden Mittwoch 
 

Velo-Gruppe, Rennradfahren, 
Treffp. Rathaus, um 18.00 Uhr 
 

Jeden Donnerstag 
 

Velo-Gruppe, Trekkingfahren, 
Treffp. Rathaus, um 18.30 Uhr 

 

Jeden Freitag 
 

Wasserwacht, Training, Treffp. 
am Freibad, um 18.00 Uhr 
 

Jeden Samstag 
 

Velo-Gruppe, Jugend „Dirt Jum-
per“, 1. Gruppe um 15.30 Uhr, 2. 
Gruppe um 17.00 Uhr, Treffp. 
Schulsportplatz 



EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF 
 

Die Bauern der Gemeinde Großhabersdorf bieten an: 
 

Eier, Kartoffeln, Futterrüben, Heu 
u. Stroh, BRÜCKNER Waltraud 
und Hans, Schwaig-hausener Str. 
3, Tel.: 09105/13 21 
 

 

Kartoffeln, Holz, Spanferkel, 
Wurstkonserven, Räucher-
spezialitäten, DÄUMLER Käthe 
und Michael, Rothenburger Str. 
18, Tel.: 09105 / 797 
 
 

Brennholz, Schwedenfeuer, Hack-
schnitzel, Baumfällung und Baum-
schnitt, GROßMANN, Hornsegen 
16, Tel.: 09105 / 92 64 
 

Lammfleisch und Lammfelle auf 
Anfrage, JORDAN Georg, 
Gruberstr. 6 a, Tel. 09105 / 385 
 

Küchenfertiges Rindfleisch, eigene 
artgerechte Zucht ohne zugekaufte 
Futtermittel; Wurst aus eigener 
Herstellung, HOFMANN Helgo 
u. Ria, Fernabrünster Hauptstr. 5, 
Tel.: 09105 / 353; Fax: 09105 /  

99 39 07, Homepage: 
www.Lindenhof-Fernabruenst.de 
 
 

Spargel, Brennholz (bitte vor-
bestellen), LEBERER Werner und 
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, 
Tel.: 09105 / 350 
 

Damwildbraten aus eigener 
naturnaher Zucht, Kartoffeln, 
Eier, Walnüsse, Kaminholz 
(Buche, Eiche, Birke, Kiefer) 
RÜCK Bernd und Petra, 
Vincenzenbronner Hauptstr. 33, 
Tel.: 09105 / 1362 
 

 

Hähnchen, Gänse und Enten, 
Stiefmütterchen, SCHÖNLEBEN 
Anni und Alfred, Wendsdorf 9, 
Tel.: 09105 / 99 06 33 
 

Brennholz, SETZER Klaus und 
Renate, Wendsdorf 11, Tel.: 
09105 / 99 06 66 
 
 
 
 

Wildfleisch frisch vom Jäger aus 
heimischer Jagd, Reh bratfertig 
eingeschweißt, Feldhase und 
Wildschwein auf Vorbestellung, 
Familie SCHLICKER, Am 
Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93 
und Familie KOHLER, Unter-
schlauersbacher Hauptstr. 1, Tel.: 
09105 / 13 36 
 

 

Wurstspezialitäten und Räu-
cherwaren, Kartoffeln, Eier usw., 
STÄUDTNER Dieter und Beate, 
Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362 
 

 

Fichte gespalten, gelagert, trocken, 
WAGNER Peter, Friedrichs-
mühle, Tel.: 09105 / 90 28, 
 
 

Bauernschnaps (Zwetschge, Birne, 
Obstler, Rote Zwetschge, Ouzo), 
frische Eier, ZOLL Hans und 
Edith, Kirchenstr. 18, Tel.: 09105 
/ 722 

 

 
Kleinanzeigen – Bestellung 
-Wir weisen daraufhin, dass die Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben- 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das 
nachstehende Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu 
erfolgen. Bei Rechnungsstellung wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              
 
 

....................................................................................................................................................................... 
 

Name, Anschrift Datum Unterschrift  

7,50 €

10,00 €

13,00 €




